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Achtung: 

Die fett umrandeten Felder sind von der Bieterin/vom Bieter (bei gemeinschaftlichen Bieterinnen/Bietern vom federfüh-

renden Unternehmen - soweit zutreffend) vollständig auszufüllen und mit den erforderlichen Angebotsunterlagen ggf. 

unter Verwendung des vorgegebenen Angebotskennzettels (Formular: V017) einzureichen bzw. einzusenden.  

 

Name der Bieterin/des Bieters (Firmenbezeichnung) 

 
      

vertreten durch:       
 

 

An die 
 
Stadt Brandenburg an der Havel 
Amt 61  
SG 61.01 Bauleitplanung 
Klosterstraße 14 
14770 Brandenburg an der Havel  
 

 Verantwortliche Ansprechpartner(in) des Bieters 
 
      

Telefon 

 
      

Telefax 

 
      

E-Mail 

 
      
Ort, Datum 

 
 

 

Angebot  Vergabe-Nummer: 

SVBRB-61.1-2026-V001_IHo 

über die Lieferung/Dienstleistung von: 

      
Bebauungsplan "Packhof" - 
Verkehrstechnische Untersuchung (VTU) 
      

      

Ende der Bindefrist: 

16.12.2026 

Veröffentlichung/Aufforderung zur 
Abgabe eines Angebots vom: 

25.08.2026 

Vertragslaufzeit: 

Von 01.01.2027  

bis   31.12.2027 

Verlängerungsmöglichkeit: 

 keine 
 Option       

  

Anschrift der Bieterin/des Bieters (Hauptbetrieb, Straße und Hausnummer) 
      
      
      
 

ggf. abweichende Postanschrift der Bieterin/des Bieters 
      
      
      

USt.-ldNr. 
      

  

 Die Angebotsabgabe erfolgt durch eine Bietergemeinschaft im Sinne von § 32 UVgO bzw. 

      § 43 VgV. (bitte ankreuzen, falls zutreffend) Das erforderliche Formular (V016) ist beigefügt. 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Ausführung der, in den Vergabeunterlagen dargestellten Leistung-/en bieten wir Ihnen zu den von uns 
nachfolgend eingesetzten Preisen an.  
Dem Angebot liegen die in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots benannten Bewerbungs-, 
Vergabe- und Vertragsbedingungen sowie sonstige benannte Bedingungen zugrunde.  
Das Angebot enthält alle geforderten Angaben, Erklärungen und Nachweise.  
Die Vertragsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen akzeptieren wir hiermit uneingeschränkt.  
Es wird die Kenntnisnahme bestätigt, dass das Angebot bei Unvollständigkeit grundsätzlich gemäß § 42 
Abs. 1 Ziff. 2 UVgO bzw. § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV durch die öffentliche Auftraggeberin von der Wertung 
ausgeschlossen wird.  
 

  Die Erfüllung aller Mindestanforderungen laut Leistungsbeschreibung wird hiermit bestätigt. 
 

Angebotsgegenstand: 
Verkehrstechnische Untersuchung 

Anzahl/Stück/ 
Menge 

Einzelpreis (netto) 

 
Gesamtanalyse 
      

 
1 

      

……………….………….……….€ 

 

Zwischensumme: 
       

 ..……………..………………….€ 

 
…………% MWST 

       
……………………..……...……€ 

 
Gesamtsumme (brutto): 

       
…………….…………..€ 

 

*) evtl. zusätzliche Erklärungen und Erläuterungen zum Angebotsgegenstand bzw. Angebotspreis 

sind auf gesondert zu kennzeichnenden Anlagen zum Angebot seitens der Bieterin/des Bieters zu 

erstellen. 
Anlage:  
Anlage: 
 

Die Preisangaben sind Festpreise für die Laufzeit des Vertrages!  
 
Bis zum Ablauf der o.g. Bindefrist halte/n ich/wir mich/uns an dieses Angebot gebunden. 
 
Zusätzlich bestätige/n ich/wir die folgenden Bestandteile der Vergabeunterlagen, die im Falle der Zu-
schlagserteilung unter Berücksichtigung von § 21 UVgO bzw. § 29 VgV zum Vertragsbestandteil werden: 
 
 Leistungsbeschreibung, 
 Allgemeine Vertragsbedingungen der Stadt Brandenburg an der Havel (AVB) bestehend aus den Zu-

sätzlichen Vertragsbedingungen (ZVB) und Besonderen Vertragsbedingungen (BVB), 
 Brandenburgisches Vergabegesetz (nicht den Unterlagen beigefügt), 
 Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen (VOL/B) [nicht Bestandteil der 

Unterlagen, da allgemein bekannt]. 
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Mit der Unterzeichnung des Angebots bestätigen wir den Inhalt aller - auch in gesonderter Anlage einge-
reichten - Erklärungen und Nachweise. Mir/Uns ist bekannt, dass nicht beigefügte Nachweise als nicht 
erbracht gelten, auch wenn im Angebot oder in beigefügten Erklärungen darauf verwiesen wird. 
 

Angaben zu der(n) gesonderten Anlage(n) zum Angebot 

Zu diesem Angebot gehören die folgenden gesondert gekennzeichneten Anlagen: 
      

      

      

 
Mein/unser Unternehmen ist in folgender Datenbank präqualifiziert: 
 

 https://amtliches-verzeichnis.ihk.de         Angabe des Zugriffscodes:         
      Angabe der Registrierungsnummer:        
 

                                                                  Angabe des Zugriffscodes:         
      Angabe der Registrierungsnummer:         
 
Weitere Anträge/Erklärungen der Bieterin/des Bieters: (Bitte ankreuzen!)  
 

 Ich/Wir beabsichtige(n), die Leistungen im Rahmen einer Bietergemeinschaft zu erbringen. 
      Das ausgefüllte Formular (V016_Bietergemeinschaftserklärung) ist beigefügt. 
 

 Ich/Wir beabsichtige(n), Auftragsteile an andere Unternehmen zu vergeben (Unteraufträge - § 26  
      UVgO bzw. § 36 VgV). Das ausgefüllte Formular (V013_Nachunternehmereinsatz) ist beigefügt. Die  
      Formulare (V014_Nachunternehmererklärung und V015_Nachunternehmervereinbarung BbgVergG)  
      werden bei Abforderung eingereicht. 
 

 Ich/Wir beabsichtige(n), in Bezug auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle oder tech- 
      nische und berufliche Leistungsfähigkeit die Kapazitäten eines anderen Unternehmens (Eignungs- 
      leihe - § 34 UVgO bzw. § 47 VgV) in Anspruch zu nehmen. Die ausgefüllten Formulare (V013_     
      Nachunternehmereinsatz und V014_Nachunternehmererklärung sowie V015_Nachunternehmer- 
      vereinbarung BbgVergG) sind beigefügt. 
 

 Ich bin/Wir sind bevorzugter Bieter nach der Richtlinie für die Berücksichtigung von Werkstätten für      
      Behinderte und Blindenwerkstätten. Ich/Wir beantragen die Behandlung nach der genannten Vor -     
      schrift. Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte, Blindenwerkstatt oder bevor- 
      zugter Bewerber/Bieter im Sinne der genannten Richtlinie liegt bei.  
 

 Ich bin/Wir sind bevorzugter Bieter nach der Frauenförderverordnung. Ich/Wir beantragen die Be- 
      handlung nach der genannten Vorschrift. Das Formular (V010_Frauenförderung) ist beigefügt. 
 

 Ich/Wir beantrage(n) die Unterrichtung gemäß § 62 Abs. 2 VgV bzw. § 46 Abs. 1 Satz 3 UVgO im  
      Falle der Nichtberücksichtigung. 
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Firmenbezeichnung/-anschrift (Firmenstempel) 
 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      
___________________________________________ 
Datum 

 Die Unrichtigkeit vorstehender oder beige-
fügter Erklärungen, Angaben oder Unterla-
gen führt zum Ausschluss vom Vergabever-
fahren. Ein erteilter Auftrag kann beim Vor-
liegen von Unrichtigkeiten fristlos aus wich-
tigem Grund wegen Verletzung vertraglicher 
Nebenpflichten gekündigt werden. 
 
Die nebenstehende Unterschrift deckt alle - 
auch in gesonderter Anlage beigefügten - 
Erklärungen, Angaben und Nachweise die-
ses Angebots ab. Extra unterschrieben wer-
den müssen Eigenerklärungen in Zusam-
menhang mit dem Eignungsnachweis, die 
Erklärung zur Frauenförderung soweit diese 
vorgegeben ist und gegebenenfalls die 
Nachunternehmererklärung/en. 
 
 
Eine zusätzliche gesonderte Unterschrift ist 
ebenfalls bei gemeinschaftlichen Bietern/in-
nen in der Bietergemeinschaftserklärung 
erforderlich!  
 

 
 
 
      
___________________________________________ 
*) Unterschrift/en 
 
      
___________________________________________ 
(Name der/des Unterzeichnenden in Blockschrift) 

Fehlt die Unterschrift, gilt das Angebot als 
nicht abgegeben und wird bei der Wertung 
nicht berücksichtigt! 
 
Unvollständige Angebote können vom 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden! 

 
Erläuterungen zu *) Unterschrift/en 
Schriftlich eingereichte Angebote sind zwingend zu unterschreiben.  

Bei Abgabe mittels Telefax genügt die Unterschrift auf der Telefaxvorlage.  

 

Bei elektronischer Angebotsabgabe in Textform nach § 126b BGB sind der Bieter/die Bieterin (Firmenbezeichnung) 

und die natürliche Person (Vor- und Zuname), die die Erklärung abgibt zu benennen und soweit festgelegt mit der 

geforderten Signatur zu versehen. 


